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Liebe ökumenisch Engagierte und Interessierte! 
 

Nun beginnt es also bald: 2017 – das Jahr des Reformationsge-
denkens. Zehn Jahre lang hat sich die Evangelische Kirche mit 

Themenjahren zu Freiheit, Toleranz und 
Bibel darauf vorbereitet. Damit sollte sicht-
bar werden, in welchen Bereichen die Re-
formation Kirche und Gesellschaft geprägt 
hat und bis heute prägt.  
Im Laufe der Reformationsdekade wurde 
immer deutlicher, dass 500 Jahre nach Lu-
thers legendärem Thesenanschlag ein Re-
formationsjubiläum nicht wie früher in kon-
fessioneller Abgrenzung und nationalis-

tisch verengt gefeiert werden kann, sondern in ökumenischer 
Weite. Diese Einladung zur Mitfeier eines gemeinsamen „Chris-
tusfestes“ hat die katholische Kirche gerne angenommen. 
In den vergangenen Wochen sind zwei Texte erschienen, die 
sich auf je unterschiedliche Weise mit der ökumenischen Dimen-
sion des Reformationsgedenkens befassen. Beide sind es wert, 
dass man sich bei ökumenischen Gesprächskreisen, bei Treffen 
von Hauptamtlichen usw. näher mit ihnen beschäftigt. 
Erinnerung heilen – Jesus Christus bezeugen. Das gemein-
same Wort der Deutschen Bischofskonferenz und der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland lädt ein zum offenen Blick darauf, 
wo Katholiken und Protestanten in der Vergangenheit aneinan-
der schuldig geworden sind. Der Text erinnert an den Thesen-
anschlag Luthers, an die Religionskriege sowie an die konfessi-

onelle Zersplitterung Deutschlands als schmerzhafte „Erinne-
rungsorte“ der Ökumene. Dieser Blick soll in einen Versöh-
nungsprozess, in eine „Heilung der Erinnerung“ münden: 
www.dbk-shop.de/de/deutsche-bischofskonferenz/gemein-
same-texte/erinnerung-heilen-jesus-christus-bezeugen.html  
Versöhnt miteinander. So der Titel eines ökumenischen Wor-
tes der ACK in Deutschland zu 500 Jahre Reformation. Dieser 
Text, so der ACK-Vorsitzende Bischof Dr. Wiesemann sei eine 
„wichtige Ergänzung des Prozesses der beiden großen Kirchen 
in Deutschland“. Denn er entwirft „eine multilaterale Perspektive 
auf die verschiedenen Gaben unserer Kirchen". Die grundle-
gende Bedeutung der Heiligen Schrift, das Bekenntnis zu Jesus 
Christus als alleiniger Grund des Heiles und die Überzeugung 
vom gemeinsamen Priestertum werden als Kernanliegen der 
Reformation und als Schlüssel für das ökumenische Miteinander 
in der Gegenwart betont: http://www.oekumene-ack.de/aktu-
ell/aktuelle-meldungen/artikel/artikeldetails/versoehnt-miteinan-
der-ack-veroeffentlicht-wort-zu-500-jahre-reformation  
Auch in der Pfalz/Saarpfalz werden 2017 eine Reihe ökumeni-
scher Akzente gesetzt – auf Ebene von Bistum und Landeskir-
che, aber auch in vielen Kirchengemeinden und Pfarreien. Eini-
ges davon wird in diesem Info-Brief vorgestellt. 
Lassen Sie sich zur Mitfeier einladen! Tragen Sie mit dazu bei, 
dass wir 2017 in der Verkündigung und im Dienst an der Welt 
zusammen Zeugnis für Gottes Gnade ablegen! 

Ihr Dr. Thomas Stubenrauch
 

EINE ANREGUNG FÜR DIE PRAXIS: WIE WÄR´S MIT … 
 

… einer Teilnahme an Exerzitien im Alltag 
zum Reformationsgedenken …  
Die Evangelische Kirche der Pfalz, das Bistum 
Speyer und die ACK – Region Südwest haben 
einen geistlichen Übungsweg (Exerzitien im 
Alltag) zu zentralen Themen der Reformation 

erarbeitet. Er umfasst einen Zeitraum von vier Wochen. Für jeden 
Tag gibt es einen Text (z.B. aus der Bibel, von Martin Luther, aus 
der gemeinsamen vorreformatorischen Zeit, aus ökumenischen 
Texten der Gegenwart) oder einen Bildimpuls und Anregungen 
zur persönlichen Betrachtung. Gemeinden können den Zeitraum, 

in dem sie die Exerzitien anbieten, selbst 
wählen, z.B. in der Passions-/ Fastenzeit o-
der in den Wochen vor dem Reformations-
tag (31. Oktober). Das ca. 80-seitige Teil-
nehmerheft erscheint Mitte November und 
kostet 10,00 Euro (ab 10 Ex. 8,00 Euro, ab 
100 Ex. 6,00 Euro). Infos und Bestellung 
unter: www.institut-kirchliche-fortbildung.de 
Ein Info- und Einführungstag, vor allem 
für Gruppenleiter, findet am Samstag, 28. 
Januar 2017, 9:30 bis 16:30 Uhr, im Kloster Neustadt statt. 

 

DAS BESONDERE ZITAT 
 

Der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz, Kardinal Reinhard Marx, findet das Wort 
„Kirchenspaltung“ zur Bezeichnung des Verhältnisses von katholischer und evangelischer Kir-
che problematisch. Er tue sich mit diesem Begriff schwer, weil er „zu stark“ sei, sagte Marx in 
München. Er erwecke den Eindruck, „als würden sich zwei Fremde gegenüberstehen“. Trotz 
noch nicht überwundener theologischer Differenzen „sind wir ein Leib“, betonte der Kardinal 
mit Blick auf die gemeinsame Anerkennung der Taufe und die erreichten Fortschritte in der 
ökumenischen Verständigung über Streitfragen. 
(aus: KNA–Ökumenische Informationen vom 20. September 2016, S. 5 – Bild: dbk) 
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FORTBILDUNG ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE 
 

Das Ökumenereferat und der Missionarisch-Ökumenische 
Dienst der Pfälzischen Landeskirche bieten am Samstag, 
19.11.2016, 9:30 bis 16:00 Uhr, einen gemeinsamen Fortbil-
dungstag zum Thema ökumenische Gottesdienste an. Neben ei-
ner Einführung in deren theologische Bedeutung und Feierge-
stalt werden auch konkrete Gottesdienstmodelle und –bausteine 

vorgestellt. Eingeladen sind alle, die ökumenische Gottesdienste 
vorbereiten und mitgestalten (z.B. Leiter von Wortgottesfeiern, 
Mitglieder von Ökumeneausschüssen, Seelsorger/innen).  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Hauptstraße 1, 76726 Germersheim. 
Anmeldung bis 11. November 2016 unter: oekumene@bistum-
speyer.de bzw. 06232/102285 (Die Teilnahme ist kostenlos.)

 

„BIST DU ES?“ – ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 2017 
 

2017 steht die ökumenische Bibelwoche unter 
dem Motto „Bist du es?“ Johannes der Täufer 
fragt Jesus aus dem Gefängnis heraus: „Bist du 
es? Oder müssen wir auf einen anderen war-
ten?“ Diese Frage zieht sich wie ein roter Faden 
durch die sieben Texte des Matthäusevangeli-
ums, die im Mittelpunkt der ökumenischen Bi-

belwoche 2017 stehen: Neugeborenes Kind in Betlehem – bist 

du der König, der uns Frieden bringt? Kämpfer für die Armen und 
die Übersehenen – bist du der von Gott Gesandte? Mann am 
Kreuz, Mann vor dem leeren Grab, kannst du wirklich Gott sein?  
Auch in diesem Jahr gibt es zur ökumenischen Bibelwoche ein 
Teilnehmerheft mit kurzen Auslegungen, Gesprächsimpulsen 
und weiterführenden Texten sowie ein Arbeitsbuch mit Baustei-
nen zur theologischen und geistlichen Erschließung der Texte. 
Infos uns Bestellung unter: www.bibelsonntag.de/bibelwoche 

 

ÖKUMENISCHER VERSÖHNUNGSGOTTESDIENST ZUM REFORMATIONSGEDENKEN 
 

Am Sonntag, 12. März 2017, 18.00 Uhr, feiern die Evangelische 
Kirche der Pfalz und das Bistum Speyer in Verbundenheit mit 
allen Kirchen der ACK – Region Südwest einen Buß- und Ver-
söhnungsgottesdienst zum Reformationsgedenken. Die simul-
tan genutzte Abteikirche mit ihrer niedergelegten Trennmauer ist 
dafür der geeignete Ort.  
In diesem Gottesdienst sprechen beide Kirchen ihre Schuld vor 
Gott aus und bitten ihn um Vergebung, um frei zu werden für die 
Vergebung untereinander. Zeichen der Versöhnung ist der Dank 

an Gott für die Gaben, die in unseren Kir-
chen bewahrt sind und die wir aneinander 
schätzen. Aus der Versöhnung erwachsen 
zugleich Verpflichtungen für das zukünftige 
Miteinander, die beide Seiten vor Gott ein-
gehen. 
Schon jetzt herzliche Einladung an alle, die 
sich ökumenisch engagieren – in den Ge-
meinden, in ökum. Einrichtungen usw.!

 

STUDIENTAG FÜR ÖKUMENISCH INTERESSIERTE UND ENGAGIERTE 2017: ÖKUMENE IM LANDE LUTHERS 
 

Thema des nächsten Studientags für öku-
menisch Engagierte und Interessierte 2017 
ist die Ökumene im Lande Luthers.  
Der Ökumenebeauftragte der Diözese Mag-
deburg Ralf Knauer gibt einen Einblick in 
das ökumenische Miteinander seines Bis-
tums und der Evangelischen Landeskirchen 

in Mitteldeutschland: Wie erinnert man sich an den Wirkungsstät-
ten Luthers ökumenisch an den Beginn der Reformation? Wie 

gestaltet sich die Ökumene in der ostdeutschen Diaspora? Auf 
dieser Grundlage soll gemeinsam überlegt werden, welche Im-
pulse sich daraus für eine missionarische Ökumene in unseren 
Gemeinden ergeben können. 
Der Studientag findet am Samstag, 25. März 2017, von 9.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr (ab 9.00 Uhr Stehkaffee) im Kloster Neustadt statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Information und Anmeldung unter: oekumene@bistum-speyer.de  
 

(Bildnachweis: Stefanie Bernecker - Pfintal  / pixelio.de)

 

ÖKUMENISCHER TERMINKALENDER VON DEZEMBER 2016 BIS MÄRZ 2017 
 

Dieser Kalender möchte Anregungen für öku-
menische Gottesdienste und Aktivitäten ge-
ben. Zugleich weist er auf wichtige ökumeni-
sche Veranstaltungen im Bistum hin: 

Dezember: 

 Mo., 5.12.: Ökum. Gebet im Advent – Motto: „Auf Augen-
höhe“ (Bestellung unter: www.paulinus-verlag.de) 

 So., 11.12., 15:00 Uhr: Aussendung des Friedenslichts aus 
Betlehem im Dom zu Speyer 

 25./26.12.: ökum. Weihnachtsvesper 

 31.12.: gemeinsamer Jahresschlussgottesdienst 
Januar:  

 Sternsingeraktion mit Beteiligung der prot. Gemeinde 

 Jährliches Treffen der Seelsorger (Erstellung eines Jahres-
plans aller ökumenischen Gottesdienste 2017; Planung ge-
meinsamer Aktionen zu „500 Jahre Reformation“) 

 So., 15.1., 16:00 Uhr: ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche 
für die Einheit der Christen im Dom zu Speyer 

 18. – 25.1.: Gebetswoche für die Einheit der Christen; 
Motto: „Versöhnung – Die Liebe Christi drängt uns“ 
(www.gebetswoche.de) 

 Gottesdienst, Bibelabende, Vorträge, biblischer Kochabend 
usw. zur ökum. Bibelwoche (s. oben) 

März: 

 gemeinsame Früh-/Spätschichten in der Fastenzeit 

 ökum. Exerzitien im Alltag „zusammen wachsen“ 

 Fr., 3.3.: Weltgebetstag (Philippinen) – Motto: „Was ist denn 
fair?“ (www.weltgebetstag.de) 

 So, 12.3., 18:00 Uhr: Ökum. Buß- und Versöhnungsgottes-
dienst zum Reformationsgedenken, Abteikirche Otterberg 

 gemeinsame Passionsandachten oder Passionskonzerte  

 Fastenpredigten mit ökum. Beteiligung 

 Ökum. Kreuzweg der Jugend  (www.jugendkreuzweg-on-
line.de) 

 Sa., 25.3.: Studien- und Begegnungstag für ökumenisch In-
teressierte und Engagierte   (s. oben) 
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